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Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

S ſie a d Saale Sonnabend den 2 1857

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das

laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtauſtalten
in Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Die Entwickelung der Arbeiterverſicherung
Obgleich wir unſererſeits den wirkſamſten Hebel für eine

fruchtbare Sozialreform einerſeits in der Fabrikgeſetzgebung
des Staats andererſeits in dem Gewerkvereinsweſen der Arbeiter
ſelbſt erkennen W müſſen glauben ſo haben wir deshalb doch
niemals den Werth unterſchätzt den auch die von der Geſetz
gebung des Reichs eingeleitete Arbeiterverſicherung beanſpruchen
kann Sie will zwar nur für den kranken ſchwachen oder
verunglückten Arbeiter ſorgen und gehört deshalb unſeres
Erachtens mehr in das Gebiet der Armeunpflege als der ſozial
reformatoriſchen Geſetzgebung welche ſich in erſter Reihe mit
den Beſchwerden der geſunden Arbeiter zu befaſſen hat d h
derjenigen Arbeiter welche trotz aller Arbeitskraft und aller
Arbeitsluſt ſich nicht ein menſchenwürdiges Daſein zu ſichern
vermögen Allein deshalb darf der große Nutzen nicht ver
kannt werden den auch die Arbeiterverſicherung ſtiften kann
und ſo ſind wir ſtets bemüht geweſen um des Beſſern willen
das Gute nicht zu mißachten

Nach zweierlei Richtung nun bahnt ſich eine weitere Ent
wickelung der Arbeiterverſicherung an Der Kongreß den die
Berufsgenoſſenſchaften in dieſen Tagen zu Frankfurt a M
abgehalten haben hat die erſten Schritte gethan um einen
großen Verband dieſer ſozialen Gebilde herzuſtellen An und
für ſich iſt dem Verſuche die möglichſte Förderung zu wünſchen
denn es liegt auf der Hand daß derſelbe geeignet iſt nicht
nur die Unfallverſicherung auf noch feſtere Füße zu ſtellen
ſondern auch die Erreichung weiterer Ziele anzubahnen
Allerdings hat dieſe breitere und ſtärkere Organiſation der
Berufsgenoſſenſchaften auch eine Schattenſeite Das Unfall
verſicherungsgeſetz beruht auf dem Grundgedanken daß jedem
verunglückten Arbeiter es ſei denn daß er abſichtlich den
Unfall herbeigeführt hat eine entſprechende Entſchädigung ge
währt werden ſolle wurde die Durchführung dieſes Grund
ſatzes völlig geſichert ſo konnte man über manche Mängel des
Geſetzes hinwegſehen Leider hat ſich nun aber der Fehler
daß man in den Berufsgenoſſenſchaften den Unternehmern den
ganz überwiegenden Einfluß eingeräumt hat dadurch gerächt
daß wiederholt für den kurzen Beſtand der ganzen Ein
richtung ſogar verhältnißmäßig häufig von Genoſſenſchaftsvorſtänden jener Grundſatz a allerlei Art zu umgehen geſucht

worden iſt Ein Schaden iſt daraus glücklicherweiſe nicht
entſtanden da das Reicheverſicherungsamt als Beſchwerde
inſtanz die unzutreffenden Entſcheidungen regelmäßig richtig
geſtellt hat immerhin aber iſt die Erſcheinung bedenklich genug
und es läßt ſich ſchwer verkennen daß die engere Verbindung
ſämmtlicher Berufsgenoſſenſchaften zunächſt vielleicht zu einer
Verſtärkung jener bedenklichen Neigung führen kann

Sieht man aber davon ab ſo hat jene Verbindung große
Vorzüge ja ſie iſt geradezu unerläßlich wenn auf der Unfall
verſichernng wie der Staatsſekretär v Boetticher in Frank
furt a M andeutete

Ein Veluch mit Tiedge beim Kapellmeiſter Himmel

Bald nach meiner Ankunft in Berlin im Frühjahr 1804
äußerte Tiedge gegen mich er habe mich um eine Gefälligkeit
anzuſprechen Er erzählte mir daß der Kapellmeiſter
immel einer der begeiſtertſten Leſer der Uranig Bruch

tücke daraus in Muſik geſetzt habe daß ſeine Kompoſition
chon gedruckt ſei und nur deshalb noch nicht veröffentlicht

werde weil es an einer kleinen Vorrede dazu fehle Himmel
hielt ſie für unentbehrlich wollte ſelbſt ſich nicht damit befaſſen
und hatte nun Tiedgen mit der Zumuthung geplagt daß er
ſie ſchreiben ſolle Tiedge hatte ihm endlich begreiflich ge
macht wie unpaſſend es ſei daß der Dichter des Textes bei
der Herausgabe einer muſikaliſchen Verherrlichung deſſelben
als Vorredner auftrete und ihn endlich bis zu meiner An
kunft vertröſtet weil er hoffe daß ich ſtatt ſeiner dieſe Rolle
wohl übernehmen werde Gern war ich bereit hierzu und
entledigte mich dieſer Mühe an einem der nächſten Tage und
zwar nach Tiedge s ausdrücklichem Wunſche in möglichſter
Kürze und ohne überflüſſiges Loben der Dichtung Himmel
ließ mir vorläufig durch Tiedge danken und uns bitten ihn
recht bald zu beſuchen da er jetzt und in den nächſten Tagen
oder Wochen ſeine Wohnung durchaus nicht verlaſſen könne

Wir fuhren alſo eines Mittags gegen zwölf Uhr nach
n Wohnung Auf dem Vorſaal kam uns aber der

ediente auf den Zehen gehend entgegen und ſagte ſein Herr
ſei noch nicht aufgeſtanden und er wage nicht ihn zu wecken
Er deutete an der Herr Kapellmeiſter habe ſpät in der Nacht
noch wohl etwas zu viel Wein genoſſen habe ſich ſehr ſpät

Eberhard A Blicke auf Tiedge s und Eliſa s Leben
Berlin 1844 Aug Gottlob Eberhard geb 1769 zu Belßig
gaſt am 13 Mai 1845 zu Dresden als fruchtbarer Schriftſteller

eſonders auf dem Gebiet der erzählenden Dichtung bekannt
u a auch Verfaſſer von Hannchen und die Küchleinlebte von 1792 1885 in Halle Er war Beſitzer der Renger ſchen
Buchhandlung hier und was weniger bekannt ſein dürfte auch
Beſitzer des jetzt dem Vankier Lehmann gehörigen Gartens inGiebichenſtein m Jahre 1835 verkaufte er bie Reuger ſche

id ſiedelte nach Hamburg ſpäter nach Dresden

aufgebaut werden ſoll Mit dieſer Krönung der von den
verbündeten Regierungen eingeleiteten Sozialreform dürfte es
nun ſchnell vorwärts gehen hierzu iſt vie zweite Richtung
gegeben in welcher die Arbeiterverſicherung ſich weiter ent
wickeln ſoll und zu welcher die erſte gewiſſermaßen nur die
Vorſtufe bildet Ein ſachliches Urtheil über dieſen weiteren
Fortſchritt iſt allerdings noch nicht möglich denn der dichte
Schleier welcher über den von der Regierung feſtgeſtellten
Grundzügen der Altersverſicherung liegt hat ſich bisher an
keiner Stelle gelüftet und es ſcheint auch nicht daß der Plan
vor ſeiner völligen Reife der öffentlichen Erörterung unter
breitet werden ſoll Ob dieſe Taktik richtig iſt wollen wir
dahingeſtellt ſein laſſen wir beſchränken uns auf den Ausdruck
des Wunſches daß die wichtige Vorlage bei ihrem endlichen
Erſcheinen die kritiſche Prüfung gut beſtehen möge

Wir ſelbſt haben früher einmal die Frage der Alters
verſicherung einer ausführlichen Prüfung unterzogen und wir
kamen damals zu dem Ergebniß daß die Sache nahezu un
abſehbare Schwierigkeiten habe wenn eine wirkliche Alters
verſicherung der Arbeiter und nicht nur der Schein einer
ſolchen hergeſtellt werden ſolle Hierin iſt die gefährlichſte
Klippe des Plans angedeutet und nach gewiſſen umlaufenden
Gerüchten welche auch ſchon in die Preſſe gedrungen ſind
wäre die Regierung an der Klippe geſcheitert indem ſie nur
vom ſiebenzigſten Jahre an dem Arbeiter eine tägliche Penſion
von 331 Pfennig ſichern zu können glaube Dies wäre aller
dings nur der Schein einer Altersverſicherung und zwar in ſo
hohem Maße daß wir an die Richtigkeit jener Gerüchte nicht
glauben können Wir führen ſie aber an da ſie nun einmal
vielfach beſprochen werden und daneben auch in der ſtillen
Hoffnung daß die Regierung ſie dementiren laſſen werde

Politiſche Ueberſicht
Jn der am Donnerstag ſtattgefundenen Sitzung des

franzöſiſchen Miniſterrathes verlas der Miniſter
für Ackerbau Varbe einen Bericht über die durch
das neue deutſche Branntweinſteuergeſetz in der
Alkoholinduſtrie geſchaffene Lage Der Miniſterrath
beſchloß die verſchiedenen durch den Bericht angeregten Fragen
durch eine aus hohen Beamten der Miniſterien für Finanzen
Ackerbau Handel und auswärtige Angelegenheiten zuſammen
gefetzte Kommiſſion prüfen zu laſſen Die Kommiſſion wird
beauftragt werden zu unterfuchen ob es den inter
nationalen Verträgen nicht zuwiderlaufe wenn
Produkte welche in ihrem Urſprungslande eine
Prämie erhalten bei ihrer Einführung in Frank
reich mit einer Zuſchlagstaxe belegt würden
welche jener Prämie gleich wäre Ueberhaupt ſcheint
durch das neue deutſche Branntweinſteuergeſetz die Auf
merkſamkeit Frankreichs ganz beſonders auf den Schnaps ge
lenkt worden zu ſein Gleichfalls am Donnerstag brachte in
der Deputirtenkammer Deliſſe Abgeordneter des Departe
ments du Nord einen Antrag ein wonach der Eingangs
zoll auf Alkohol auf 60 Francs pro hl erhöht werden
ſoll um einer übermäßigen Einfuhr des deutſchen
Alkohols vorzubengen da in Deutſchland gegenwärtig
eine Erhöhung der Ausfuhrprämie auf Alkohol beabſichtigt
werde Deliſſe ſtellte den Dringlichkeitsantrag Der Antrag
wurde der Zollkommiſſion überwieſen Der ehemalige

die Altersverſicherung der Arbeiter
franzöſiſche Miniſterreſident Lemaire in Hue iſt anſtelleEonſtans welcher gewünſcht hat

erſt niedergelegt und hole nun den verlorenen Nachtſchlaf am
Tage nach
Sobald Himmel erfahren hatte daß wir dageweſen ließ er
ſich angelegentlich entſchuldigen und uns auf s neue bitten daß
wir ihn baldigſt beſuchen möchten indem er wegen einer höchſt
dringenden Arbeit das Haus nicht verlaſſen könne Er
arbeitete nämlich ſehr eifrig an ſeiner Fanchon die zu einem
beſtimmten Termin fertig ſein ſollte der ſchon nahe heran
gerückt war Nach ein paar Tagen fuhren wir zwiſchen vier
und fünf Uhr zu ihm Der Bediente ſagte daß er jeden
andern Beſuch abzuweiſen uns aber gleich ohne Meldung in s
Zimmer zu führen Befehl erhalten habe

Als die Thür geöffnet war ſahen wir an der gegenüber
ſtehenden Wand ein tafelförmiges mit Ausnahme der Klaviatur
ungeöffnetes Fortepiano an welchem mit dem Rücken gegen
uns gekehrt Himmel mit ausgeſpreizten Beinen in einem
ſauberen Schlafrocke ſtand Vor ihm auf dem Fortepiano lag
Notenpapier und ſtand ein Schreibzeug ſo daß er ohne
von der Stelle zu gehen was ihm der muſikaliſche Genius
eingab zu Papier oder zu Gehör bringen konnte Als wir
kamen war er eben eifrig mit Schreiben beſchäftigt
Links neben der Eingangsthür ſtand ein Sopha auf welchem

ſich ebenfalls in einen Schlafrock gehüllt ein Mann zu einem
Mittagsſchlummer ausgeſtreckt hatte Vor dem Sopha ſtand
noch der unabgedeckte Speiſetiſch mit Ueberbleibſeln vom Deſſert
und ein paar leeren Flaſchen Der Ruhende war Duſſeck
Er und Himmel bildeten ein Zweigeſpann wie man es nicht
leicht beſſer zuſammenpaſſend hätte auffinden können Beide
waren gleich rund gleich treffliche Fortepianoſpieler und wohl
ſo ziemlich auch gleich fleißige Trinker Sie hatten eben ihr
Mittagsmahl geendet Himmel hatte ſich nach reichlicher Er
quickung durch Speiſe und Trank ſogleich wieder an ſeine
Arbeit gemacht und Duſſeck wollte unterdeſſen für ſich ſelbſt
und für den beſchäftigten Freund der gewohnten Mittagöruhe
pflegen Er richtete ſich freilich ſogleich empor als wir in s
Zimmer traten gllein ſeine fortwährende Einſilbigkeit zeigte
deutlich daß ex ſich durch unſere Störung ſeiner Ruhe nicht
erfreut fühlte

Deſto munterer und erfreuter trat uns Himmel entgegen
Er nöthigte uns zum Sitzen und fragte wir ein Glas

nach Frankreich zurück

zukehren zum franzöſiſchen Geſandten in Peking
ernannt worden

Die Finanzfrage fängt bekanntlich an den Franzoſen
auf die Finger zu brennen und deshalb beginnt auch
die Regierung dieſer Frage wieder mehr Sorgfalt zu widmen
als dies in früheren Jahren geſchehen Augenblicklich be
ſchäftigt ſich der Miniſterpräſident Rouvier mit energiſchen
Maßregeln gegen die Steuerunterſchlagungen welche nach
ſeiner Anſicht viel zu den finanziellen Verlegenheiten Frank
reichs beigetragen haben So betragen die Strafgelder welche
von den defraudirenden Zuckerfabrikanten zu bezahlen ſind
bereits eine Million Außerdem ſoll ein einziger ſehr reicher
Raffineur nicht weniger als 280,000 Zuckerhüte nicht ver
ſteuert haben Die Straffumme für dieſe Steuerhinterziehung
ſoll 5 Millionen betragen Bis jetzt hat Rouvier nur die
Raffineure gefaßt nun ſollen auch die Rohſieder welche den
Rübenſaft auskochen genauer kontrollirt werden Des weiteren
ſoll Rouvier die 4eprozentige Rente zu konvertiren
und die Verträge mit den großen Eiſen bahngeſellſchaften zu
revidiren beabſichtigen welche in ihrer gegenwärtigen Faſſungdas Budget mit etwa 100 Millionen jährlich belaſten

Die chineſiſche Geſandtſchaft in Paris wird in
kurzem mit der von London wieder vereinigt werden Sie
wurde bekanntlich von der londoner Legation getrennt infolge
des Zerwürfniſſes zwiſchen Jules Ferry und dem Marquis
Tſeng zur Zeit des tongkingeſiſchen Krieges Der jetzige
chineſiſche Geſandte in Berlin der in wenigen Mo
naten nach Peking zurückkehrt wird durch Hun g Syn erſetzt
werden der bei den Höfen von Berlin Wien St Petersburg
und dem Haag beglaubigt werden wird

Jm engliſchen Unterhauſe theilte am Donnersta
Smith erſter Lord des Schatzes mit daß weder Frank
reich noch Rußland ſeine Mittheilung in betreff
der engliſch türkiſchen Konvention an die engliſche
Regierung gerichtet hätten Die Königin habe die
Konvention ratifizirt während der Sultan Zeit verlangt habe
dieſelbe zu erwägen Derſelbe ſei keine Verpflichtung ein
gegangen die Konvention innerhalb einer beſtimmten Friſt zu
ratifiziren Er der Miniſter hoffe aber daß die Ratifikation
bald ſtattfinden werde Wilfried Lawſon beantragke hiernächſt
die Vertagung des Haufes um die engliſch türkiſche
Konvention zu diskutiren Smith verweigerte jedoch dieſe
Diskuſſion über eine Frage über welche die Unterhandlungen
noch nicht abgeſchloſſen ſeien Gladſtone erklärte er verſtehe
zwar die Ungeduld des Hauſes er empfehle aber die Zurück
nahme des Antrages da eine Erörterung der Frage inopportun
ſei Das Haus lehnte den Antrag Lawſons mit 276 gegen
115 Stimmen ab Smith brachte ſodann den bereits an
gekündigten Antrag ein daß Montag abends 7 Uhr der
Schluß der Debatte über den Bericht betreffend
die iriſche Strafrechtsbill erfolgen ſolle falls die Debatte
bis dahin noch nicht beendet ſei

Jn Konſtantinopel wird wegen der Ratifikation
der eghptiſchen Konvention zwiſchen dem Vertreter
Englands Sir H D Wolff und türkiſchen Kommiſſaren
weiter verhandelt Die letzten Beſprechungen ſcheinen etwas
mehr Hoffnungen erweckt zu haben Was aber den fünften
Paragraphen angeht welchen die Türkei dahin abgeändert
haben will daß England nur dann das Recht zur
Wiederbeſetzung Egyptens haben ſeoll falls die
türkiſche Regierung verhindert wäre Truppen dorthin

Burgunder mit ihm trinken wollten Auf unſere ablehnende
Antwort ſchlug er Champagner vor und als wir auch dieſe
zurückwieſen rief er dem Bedienten zu Geſchwind Burgunder
und Champagnerl Unſere Verſicherung daß wir eben vom
Mittageſſen kämen und ſchon Wein getrunken hätten half uns
nichts Er ſagte wir hätten mit ihm noch nicht getrunken
und ſo ſchenkte er trotz unſeres Proteſtirens aus beiden
Flaſchen ein und mochten wir wollen oder nicht wir
mußten mit ihm trinken Als ich ihm nun ſagte daß ich
ſchon vor ſiebzehn bis achtzehn Jahren mit ihm in ſolcher Nähe
geſeſſen aber nicht mit Weingläſern ſondern mit ſtudentiſchen
Dintenſtechern vor uns ging ſeine heitere Laune ſehr bald in
immer frivolere Luſtigkeit über

Jch hatte nämlich im Jahre 1786 oder 1787 im Auditorium
des Doktors Knapp zu Halle dicht unter deſſen Kakheder an
einem kleinen Tiſchchen Himmeln gegenüber meinen Platz in
den Vorleſungen über Kirchengeſchichte doch ohne Bekannt
ſchaft mit Himmel zu machen Er galt ſchon damals für einen
ausgezeichneten Klavierſpieler und für einen ſehr lockeren Ge
ſellen Nach wenigen Tagen hatte er der kirchengeſchichtlichen
Weisheit ſchon genug und ließ ſich in jenen Vorleſungen nicht
wieder ſehen Meine jetzige Hinweiſung auf jene Zeit weckte
in ihm die Erinnerung an mehr als einen Studentenſtreich
den er in ſteigender Champagnerluſtigkeit ohne Scham und

Rückhalt mittheilte Ein arges Bekenntniß und tolles Abenteuer
reihte ſich an das andere Noch nie war mir eine ſolche
n an s Koloſſale grenzende Frivolität vorgekommen
Man mußte erröthen aber doch konnte man das Lachen dabei
nicht laſſen

Mehrmals hatte ihm Tiedge ebenfalls lachend zugerufen
Himmel hören Sie auf ſolches Zeug zu ſprechen Da

ſprang Himmel plötzlich auf und erwiderte Sie machen es
ja noch viel ſchlimmer als ich Mir iſt doch blos vor
zuwerfen daß ich frivoles Zeug ſpreche Sie aber laſſen
es ja ſogar drucken und noch dazu in der Uranig
Tiedge wußte nicht wie ihm geſchah und ich hielt Himmel
für einen total Betrunkenen der nicht mehr wußte was er
ſprach Aber da ergriff er ein Exemplar der Urania und
Beſcheid darin wiſſend wie ein alter Paſtor in ſeiner Bibel
hatte er uach kurzem Blättern darin eine Stelle gefunden in
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33 ſchicken ſo will England von irgend welcher Modifikation
urſprünglichen Abkommens in dieſer Beziehung nichts

wiſſen Man hofft jetzt ſtark daß die Konvention am 4 d
nach Ablauf der von der Pforte verlangten Aufſchubfriſt
Zrizir werden wird Jſt das nicht der Fall ſo wird Sir
H D Wolff von Konſtantinopel abreiſen

Der frühere Vize Präſident der Homerule Konföderation und
Mitglied des Exekutiv Ausſchuſſes der iriſchen
Landliga F Hugh Donnell will einen Libellprozeß
gegen die Times anſtrengen falls ſie nicht ihre Bebanp
tungen daß die Landliga und insbeſondere Donnell mit den
PhönixParkMördern in Verbindung geſtanden habe formell
zurücknimmt und außerdem 10,000 Lſtrl an londoner Wohl
thätigkeitsanſtalten zur Sühne zohlt Jn der Nachſchrift zu
ſeinem offenen Briefe beſchuldigt Donnell die Times ſtraf
barer laſſe daß ſie nicht ihre Warnungsſtimme er
hoben und zu Vorſichtsmaßregeln für die engliſchen böchſten
Beamten gerathen habe Am 3 Mai bade O Donnell ſelbſt
einen bezüglichen Brief an die Times gerichtet leider
aber habe das Blatt ihn unbeachtet bei Seite gelegt bis die
PhönixPark Morde am 6 Mai die Warnung nur als allzu
gerechtfertigt hatten erſcheinen laſſen Kardinal Manning
verwaährt ſich in einem offenen Briefe an die Times gegen
den von dem Blatte letzter Tage gegen den Kardinal und Erz
biſchof Walſh in Dublin erhodenen Vorwurf der Förderung
ſeparatiſtiſcher Jntriguen Sie deide ſeien weder Separatiſten
noch Jntriguanten In ihrem Leitartikel meint die Times
daß dazu auch Gladſtone behanpte kein Separatiſt zu ſein
wenngleich er die Art an den unioniſtiſchen UpgsBaum in
Wales legte

Laut Beſchluß der ſchweizeriſchen Bundesverſamm
lung ſollen nachfolgende ausländiſche Goldmünzen den in der
Schweiz geſetzlichen Münzen gleichgeſtellt und zur Annahme
bei allen dortigen öffentlichen und Privatkaſſen tarifirt werden
a die im Vereinigten Königreich Großbritannien und Jrland
eprägten Sovereigns und HalbSovereigns die erſteren zu820 Fres und die letzteren zu 12,60 Fres b die im

Deutſchen Reich geprägten Zwanzig und Zehnmarkſtücke die
erſteren zu 24,70 Fres und die letzteren zu 12,35 Fres
c die in den Vereinigten Staaten von Amerika geprägten
Fünfdollarſtücke in Gold zu 25,90 Fres Der Bundesrath
wird den Zeitpunkt beſtimmen von welchem an die Tarifirung
in Vollziehung und ſodann auch denjenigen von welchem an
gegenwärtiger Beſchluß außer Kraft zu treten hat

Jn Ruſſiſch Polen finden in dieſem Herbſt große
Manöver ſämmtlicher Garniſonen unter Leitung des Generals
Gurko ſtatt

Wie aus Petersburg durch die Nord Telegraphen
agentur gemeldet wird ſoll deren gutem Vernehmen nach
däs ruſſiſche Pferdegusfuhrverbot in dieſen Tagen auf
gehoben werden

Deutſches Reich
Berlin 30 Juni Jm Befinden des Kaiſers ſind die

erfreulichſten Fortſchritte wahrzunehmen Geſtern gegen Abend
unternahm der Kaiſer noch eine zweite Spazierfahrt und
wohnte dann nach der Rückkehr von derſelben einige Zeit der
Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei Heute vormittag nahm
der Monarch den Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls
Grafen Perponcher entgegen hatte eine Unterredung mit
dem Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff undarbeitete von 12 Uhr ab längere Zeit mit dem Vorſteher des
Militär Kabinets v Albedyll Gegen 1 Uhr erſchien der
Kaiſer als um dieſe Zeit die neu aufziehende Stadtwache beim
Palgis vorübermarſchirte am Fenſter ſeines Arbeitszimmers und
wurde von dem vor dem Palais überaus zahlreich verſammelten
zublckum mit begeiſterten Hochrufen begrüßt Jm Laufe des

Nachmittags beabſichtigte der Kaiſer noch den Vortrag des
Staatsſekretärs des Aeußern Grafen Herbert Bismarck
entgegenzunehmen Am weiteren Nachmittag empfing der Kaiſer
in Gegenwart des Staatsſekretärs Grafen Bismarck den
griechiſchen Geſandten Rangabeé in Abſchieds Audienz Aus
London wird uns telegraphirt Dr Mackenzie nahm geſtern
mit Erfolg eine Operation bei dem Kronprinzen vor die
Wucherung iſt nunmehr ſoweit beſeitigt daß für eine weitere
Operation kaum ein vorliegt Nach der Operation gingM lag
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welche er mittelit der frirolen Deutung eines Wortes einen
völlig obſcönen Sinn legte Nur ein Menſch wie Himmel

ar einer ſolchen Auslegung f
Und das war der nämliche

g

immel der mit wahrer An
cht die Urania geleſen bei vielen Stellen Thränen vergoſſen
d in wahrer Begeiſterung Kompeſiticonen dazu gemacht hatte
1 ihm lebten und webten zwei ganz verſchiedene Naturen die
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in ſcharfen Gegenſätzen eine der andern ſtreitend gegenüber
ſtanden ohne daß eine die andere jemals ganz überwand
Er war ver grobſinnlichſte Schlemmer aber dabei doch nicht
d lebhaftes Gefühl für moraliſch Wärdiges und geiſtig

es

Frau von der Recke hatte ihm die größte Achtung ein
eflößt und der Zutritt in ihrem Hauſe war für ihn vonheben Werth Eliſa war für ihn durch ſeine Kompoſitionen

zur Urania ſehr eingenommen ſie lud ihn daher nicht ſelten
zu Tiſche wobei er ſich auch lange Gewalt anthat um im
Trinken mäßig und immer regelrecht anſtändig in Benehmen
und Reden zu ſein Endlich aber verunglückte es ihm doch
einmal Er trank etwas zu viel und ließ nun unwillkürlich
auch im Sprechen ſeiner Zunge den Zügel ſchießen Das
nächſte mal als ihn Tiedge unter vier Augen ſprach und ihm
deshalb ein wenig den Text leſen wollte fiel er ſchnell mit
der Frage dazwiſchen Alſo weiß es nun Frau von der Recke
wohl was ich eigentlich für einer bin Wie wäre es
anders möglich erwiderte Tiedge Sie ließen ſich ja neulich
gar zu ſehr gehen Statt aber hierdurch beſchämt zu

und ein Wort der Reue und des Bedauerns zu ſagen
ſprang der lockere Geſell luſtig vom Stuhl auf und erklärte

vergnügt Das iſt mir lieb daß ſie endlich weiß was
für einer bin Nun wird mir erſt wohl bei meiner

Gönnerin werden nun hälfe mir das Ehrbarthun doch nichts
m Es iſt mir unausſtehlich ſauer geworden

einer ſpäteren Reiſe nach Berlin erhielt ich eine Ein
ladung zu einem Quartett Man ſprach davon ob Himmel
wohl kommen werde oder nicht und man äußerte ſich be
denklich über ſeinen Geſundheitszuſtand Bald darauf trat
er ins Zimmer begrüßte mich ſehr freundlich und auf meine
Frage nach ſeinem Befinden antwortete er mit wie es ſchien
etwas n uſtigem Tone Die Leute ſagen ich

die Waſſer ſucht Dummes Zeug Sie ſollten lieber
en daß ich die Wein ſucht habe Seitdem ſah ich ihnwieder Er ſtarb nicht lange nachher infolge be n

t an der Waſſerſucht

r ein Sonderdote nach Berlin mit dem von D Na ken iel Der Dampfer Hohenſtaufen iſt mit dem Ablöſungskommando
aus dem Kehlkopfe entfernten Stücke welches Prof Virchow
mikroſtopiſch imnterſuchen wird Der Kronprinz hat ſich ſeit ſeiner
Ankunſt in England eine unbedentende Erkältung zugezogen
welche eine geringe Kongeſtion der Kehle veranlaßte Jm übrigen
iſt das Veſinden Sr K und K Hoheit ausgezeichnet Die Aerzte
des Kronprinzen wohnten der Operation welche in der Wohnung

Magckenzie s ſtattfand bei Prinz Wilhelm traf heute
nachmittag aus London in Bonn ein und wird wie es heißt
morgen dem 60 jährigen Stiftungsfeſte des Corps Boruſſia bei
wohnen Die Frau Prinzeſſin reiſte mit dem älteſten Prinzen
nach Koblenz weiter um die Kaiſerin zu beſuchen

Auf etwas mehr Wiederſtand als in Baden und Würtem
berg wird der Beitritt zum Branntweinſteuergeſetz wohl
im bairiſchen Landtag ſtoßen da ein Theil des Centrums
und der deutſchfreiſinnigen Partei dagegen ſtimmen dürfte
Doch iſt an der Annahme des Geſetzes und der Aufgabe des
Reſervatrechts auch hier nicht zu zweifeln Ein Theil des
Centrums vorausſichtlich die Mehrheit wird jedenfalls zu
den Freunden des Geſetzes zu rechnen ſein Das General
comité des landwirthſchaftlichen Vereins in Baiern ſprach ſich
für den Verzicht auf das Reſervatrecht aus

Der der badiſchen Kammer zugegangene den Anſchluß
Badens an die Reichsbranntweinbeſteuerung be
treffende nur aus einem Artikel beſtehende Geſetzentwurf hat
folgenden Wortlaut

Die großherzogliche Regierung iſt ermächtigt die zum Voll
zug des Eintritts Badens in die Branntweinſteuergemeinſchaft
erforderlichen Vorkehrungen zu treffen und die zu ſolchem Zweck
gebotenen oder eintretendenfalls nach 8 48 des Reichsgeſetzes
vom 24 Juni l die Beſteuerung des Branntweins be
treffend Reichsgeſeßblatt S 253 mit dem Bundesrath für
eine Uebergangsperiode zu vereinbarenden im Geſetzesweg zu
erlaſſenden Anordnungen durch landesherrliche Verordnung in
Kraft zu ſetzen

In einer Bekanntmachung vom 8 Jan d J brachte der
kaiſerl Kommiſſar für die Schutz gebiete der Marſchalls
inſeln einſchließlich der Brown und Providence
gruppe Hr Dr Knappe in Jaluit zur Kenntniß daß er
die Verwaltung des Landes übernommen habe In einer
Reihe von Verordnungen welche zugleich ergangen iſt wird
beſtimmt

Es bleibt bis auf weiteres verboten von Eingeborenen der
Schutzgebiete Grundeigenthum auf irgend eine Art ſei es
durch Kauf Tauſch Schenkung oder ſonſt ein Rechtsgeſchäft zu
erwerben die dieſer Beſtimmung entgegen abgeſchloſſenen Ver
träge ſollen nicht anerkannt oder geſchützt werden Sämmtliche
fremde Grundeigenthümer werden aufgefordert ihre Anſprüche
bis 1 Juli d J beim kaiſerl Kommiſſar zur Prüfung an
zumelden die nach Ablauf dieſer Friſt eingehenden Anmeldungen
finden wenn nicht beſondere Gründe für ausnahmsweiſe Be
handlung ſprechen keine Berückſichtigung Es wurde ferner
verboten Eingehörenen ohne Genehmigung des kaiſerl Kom
miſſars über 50 Dollars Kredit zu geben die zur Zeit be
ſtehenden Forderungen müſſen ſofern ſie 50 Dollars über
ſteigen beim kaiſerl Kommiſſar zur Prüfung bis 1 Juli d J
angemeldet werden Nicht angemeldete Forderungen verlieren
das Recht auf Schutz aus der Anmeldung und Prüfung der
Forderungen erwachſen keine Koſten Für die Beitreibung
kommen die Beſtimmungen des Gerichtskoſtengeſetzes beziehungs
weiſe des Geſetzes betreffend die Gebühren und Koſten bei den
kaiſerl Konſularämtern vom 1 Aug 1872 in Anwendung Be
züglich der Schiffahrt beſtimmte Hr Dr Knappe daß Schiffe
welche im Hafen von Jaluit einlaufen ſich zu melden haben
die Meldegebühr beträgt 1 Cts für jede engliſche Regiſter
Ton Schiffe welche nicht im Schutzgebiete ſtationirt und im
Jnſelverkehr thätig ſind haben beim Einkommen in den Hafen
von Jaluit und bei Verlaſſen deſſelben ſich des vom kaiſerl
Kommiſſar beſtellten Lootſen zu bedienen Die Lootſengebühr
beträgt ſowohl für das Einlaufen als auch für das Auslaufen
1 Dollar für jeden Fuß Tiefgang

Wer etwa noch daran gezweifelt haben ſollte daß die An
rufung des Papſtes zur Entſcheidung in der Karolinen
frage das Selbſtgefühl der vatikaniſchen Kleriſei in hohem Grade
gekitzelt und geſteigert hat wird ſich nun auch eines beſſeren be
lehren laſſen müſſen Die alljährlich zum Feſte der Apoſtel Peter
und Paul dem Papſt überreichte Regierungsmedaille in
Gold und Silber enthält diesmal auf der Vorderſeite das Bild
niß des Papſtes mit der Umſchrift Leo XIII Pont Max Anno
und auf der Rückſeite iſt der Schiedsſpruch über die
Karolinen Jnſeln durch eine in 3 Figuren gegebene ſymboliſche
Darſtellung gebildet Die Kirche in der Mitte zwiſchen Deutſchland
und Spanien Deutſchland legt eine Hand auf das mit dem
Reichswappen verſehene Schild während es mit der andern die
Kirche zur Entſcheidung einladet Das Koſtüm der Germania
entſpricht der Zeit Arnims mit Helm Haarbuſch und Adler der
Mantel iſt über der Mitte der Bruſt geſchloſſen unter demſelben
ſieht man den Panzer als Zeichen der Kraft eine lange Tunika
umgiebt den Leib Die Kirche hebt die Rechte um zu entſcheiden
während ſie mit der Linken den Hirtenſtab mit den 3 Kreuzen
und dem Olivenzweig als Zeichen des Friedens ausſtreckt Auf
dem Haupt trägt ſie die dreifache Krone Spanien in gleicher
Weiſe auf das nationale Wappenſchild geſtützt wie Deutſchland
ſteht in einer Haltung welche andeutet daß es ſich dem was die
Kirche entſcheidet unterwerfen wolle der Helm iſt mit Löwen
und Haarbuſch geſchmückt der Leib mit Panzer Tunika und
Peplon bekleidet Die Jnſchrift welche von dem P Tongiorgi
herrührt lautet in der Umſchrift Controversia de Insulis Karolinis
ez acequitate dirempta und unter den Figuren Pacis Arbitra et
Conciliatrix

Hr v Stauffenberg der als Kandidat auch bei der
ſchrecklichen Landtagswahl in Würzburg betheiligt iſt hat das
ihm vom Wahlkreiſe München I übertragene Mandat an
genommen

Der frühere Polizeipräſident in Poſen Herr v Colmar
Meyenburg welcher infolge ſeiner Ernennung zum Regierungsräſidenten von Aurich ſein Mandat zum Reichstag e wie zum

bg Hauſe niederlegte hat ſich bereit erklärt neue Mandate für
den Wahlkreis Colmar Czarnikau zu übernehmen

Jn Kaſſel ſind wie die Frkf Ztg von dort meldet
Vertrauensmänner der Sozialdemokratie aus allenTheilen Deutſchlands am Montag Dienstag und Mittwoch zu
Berathungen verſammelt geweſen

Bremen 30 Juni Die Ausführung des großen Projekts
der Korrektion der Unterweſer iſt in der geſtrigen
Sitzung der Bürgerſchaft bewilligt worden Obwohl der Koſten
betrag ſich auf 30 Millionen beläuft war die Stimmung wie die

Weſ Ztg konſtatirt dem großen Unternehmen derart günſtig
daß keine Oppoſition hervortrat und die Debatte ſich auf einige
von der juriſtiſchen Kommiſſion angeregte Formalitäten beſchränkte
Jm übrigen wurde das Geſetz das der Senat bereits genehmigt
hatte einſtimmig angenommen

Berlin 30 Juni Das Ablöſungskommando für S MKreuzer Nauti us iſt am 30 Juni in Antwerpen ein
getroffen und beabſichtigt am 2 Juli die Reiſe fortzuſetzen

für S M Kreuzer Adler am 30 Juni in Port Said
getroffen und hat an demſelben Tage die Reiſe fortgeſetzt

m J J
ein

Halle den 1 Juli
Meteorologiſche Station

30 Juni 9 U ab T In 7 U mir
Barometer Millimeter 759,3 759,4Thermometer Celſius 13,8 13,6Rel Feuchtigkeit 92 100Winde N 1 NW 1Thaupunkt n d K H 10,5

Waſſerwärme der Saale 15 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Steruwarte bei Pola

30 Juni 8 U morgens Geringe Veränderungen Mitteleuropa hatte mehr
heiteres als trübes dabei aber kühles Wetter Niederſchläge wurden nicht Ge
witter nur aus dem ſüdl Frankreich gemeldet Hapäranda 757 12 Nord
mäßig bedeckt Moskan 759 13 Nordweſt ſtill Regen Hamburg 768 14
Weſt leicht bedeckt Wien 768 17 Nordweſt leicht wolkenlos Nizza 762 16
Oſt ſtill halb bedeckt Paris 771 13 Nord ſchwach halb bedeckt

Prof Dr Reimann und eand med Langner haben auf
dem Kamm des Rieſengebirges elektriſche Schlagapparate
aufgeſtellt Dieſelben ſind auf Veranlaſſung des Elektrotechniſchen
Vereins zu Berlin nach Angaben des Hrn Prof L Weber durch
Hrn Rathszimmermeiſter R Kolbe und Hrn Jul Sckeyde in
Breslau angefertigt Sie beſtehen aus einem ten die Erd
oberfläche elektriſch iſolirten Holzgerüſt auf welchem ſich zwei
eiſerne Maſten von 16 m Höhe erheben Es ſollen dieſelben zu
vergleichenden Beobachtungen über die Wirkung von Blitzſchlägen
und daneben zu Meſſungen der auf hohen Bergſpitzen mit be

dem Vortheil zu beobachtenden atmoſphäriſchen Elektrizität
ienen

F Aus dem mittägigen Frankreich werden vielfache Ueber
ſchwemmungen gemeldet Jn Toulouſe iſt am Sonnabend
infolge eines plötzlichen Anſchwellens der Garonne eine Waſch
pritſche umgeſtürzt wobei 9 Perſonen ertrunken ſind Aus
Cahors LotDept und Foix Dept der OſtPyrenäen meldet
man daß die Eiſenbahndämme von den Fluthen durchbrochen
worden ſind

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ueber eine berliner Handſchrift des Dekameron

die bisher noch nicht benutzt worden iſt berichtete jüngſt Prof
Tobler in der Akademie der Wiſſenſchaften Das Manufſkript iſt
Eigenthum der königlichen Bibliothek und gehört zu der Hamilton
ſammlung Der berliner Dekameron iſt eine Pergamenthandſchrift
roßen Formats Jnsgeſammt enthält ſie 112 Blätter Jede

Seite iſt in zwei Spalten getheilt deren jede 53 Zeilen zähltJede Svalte iſt 26 cm ſech und 8 em breit Die Hand
riſt iſt nach Prof Tobler in philologiſcher Hinſicht von hohem
erthe

Gerichtsverhandlnugen
K Torgau 30 Juni Vom Schwurgericht wurde der

wegen wiſſentlichen Meineides angeklagte Handelsmann
Karl Adolf Schneider aus Uebigau nur des fahrläſſigen
Meineides für ſchuldig erachtet und zu einer Gefängnißſtrafe von
3 Mongten verurtheilt Der frühere Landbriefträger
Friedrich Wilhelm Leske aus Naundorf angeklagt wegen
Amtsunterſchlagung verbunden mit unrichtiger Buchführung ſowie
wegen Privaturkundenfälſchung wurde dieſer Vergehen für ſchuldig
befunden und dafür unter Annahme mildernder Umſtände zu
6 Monaten Gefängniß verurtheilt

München 29 Juni Vor dem oberbaieriſchen Schwur
gericht hier wurde heute ein Prozeß zu Ende geführt der ein
ſcharfes Streiflicht auf gewiſſe mittelalterliche Erinnerungen wirft
die im Volksleben nachwirken Die Romantik kommt dabei vor
der modernen Kritik übel weg Es handelte ſich um einen kraſſen
Fall des volksrichterlichen Brauchs des Haberfeldtreibens
Jn einigen Gemeinden des rn Wolfratshauſen wurde
vor einiger Zeit der nächtliche Spuk des Haberfeldtreibens wieder
aufgenommen Die Mummerei die von einer Zahl Dorf
inſaſſen ausgeführt wurde hatte aber einen ernſten Hintergrund

Die Volksrichter aus eigener Machtvollkommenheit die ehrwürdigen
Meiſter des Rügegerichts im Namen des Kaiſers Karl im Unters
berg bei Salzburg welche Recht ſprechen die heimlichen Sünder
vor Gericht ziehen und die Miſſethäter ans Licht bringen damit
ſich die Betroffenen bekehren hatten ſelbſt erſt die Bekehrung von
nöthen d Anklagen die ſie in nächtlicher Weile in die Luft
ſangen und die Spottlieder die ſie übrigens ganz modern
drucken und in den Dörfern vertheilen ließen waren gegen un
ſchuldige Perſonen gerichtet nichts weiter als Verleumdungen aus
Rachſucht Die Verleumdeten kamen aber dem unter dem
Deckmantel eines alten geheiligten Brauches verübten Unfug auf
die Spur und die Volksrichter hatten ſich vor dem modernen
Gerichtshofe bei hellem Tage zu verantworten Da beſtand denn
das Haberfeldtreiben welches Dinge rügen ſoll die der Juſtiz un
erreichbar ſind ſchlecht Als Hauptanſtifter des Haberfeld
treibens wurden Joſ Vogl zu 5 Monaten Joſ Seidl zu
21 Tagen und Joſ Taubenberger zu 1 Monat 15 Tagen Ge
fängniß verurtheilt

München 28 Juni Das Schwurgericht hat wieder zwei
Todesurtheile gefällt Der Dienſtknecht Buck wurde weger
Ermordung einer hochbetagten Bäuerin zum Tode verurtheilt
ebenſo der Magiſträtsbote Maier aus Bruck welcher ſeine Ehe
frau vergiftet hat

Trier 29 Juni Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ver
handelte das hieſige Schwurgericht gegen den Ackerer Matthias
Reſch und deſſen 17 jährige Tochter aus Weiperath wegen
Sittlichkeitsverbrechens und Kindesmords Der erſtere wurde des
Mordes und des Verbrechens gegen 8 173 des Str B
für ſchuldig erklärt und demzufolge zum Tode und zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt die Tochter jedoch frei
geſprochen

Bonn 30 Juni Vor dem hieſigen Schöffengericht
fand heute die rung über die Beleidigungsklage des

e re v Los gegen den Freiherrn v Solemacher
Antweiler wegen der Affaire auf dem ar Brühl ſtatt
Unter den Zeugen befanden ſich der Fürſt v Wied Graf WolffMetternich Graf Hoensbruch und Landesdirektor Klein Freiherr
von Solemacher hatte Gegenklage erhoben Das Urtheil lautete
auf 150 M Geldſtrafe gegen v Solemacher und 100 M Geld
ſtrafe gegen v Los

Provinzigl Nachrichten
K Magdeburg 30 Juni Nachdem der aus den Herren

Regierungsbaumeiſter Broſche Staädtbaurath Peters Stadtroth Erler Kaufmann Hubbe und den Schiffsherren Andregae

und Tonne beſtehende Ausſchuß zur Beſichtigung auswärtiger
Hafenanlagen von ihrer Jnformationsreiſe nach Mannheim
Mainz Duisburg und Ruhrort wieder zurückgekehrt iſt hat er
jetzt die geſammelten Erfahrungen in einem ausführlichen Berichte
niedergeliegt U a wird hierin ausgeführt daß das magdeburger
re unächſt nur in einem dem gegenwärtigen Verkehrs

edürfniß entſprechendem Umfange zur Ausführung gebracht und
erſt ſpäter bei entſprechendem Bedürfniß vergrößert werden ſoll
Von dieſem Geſichtspunkte aus hofft man auf Verwirklichung des
bereits angeregten Projektes eines Umbaues bezw einer Ver
längerung des Cracauer Ueberfalles wodurch die Ufer der
Stromelbe ne eſtellt werden könnten Bei Prüfung
der Erweiterungsfähigkeit des Hafens ſoll auch bereits auf die
Lage eines zu erbauenden Petroleumhafens Rückſicht ge
nommen werden Die e ern dürfte an den Strompfeiler
der Berlin Potsdam Magdeburger Eiſenbahnbrücke zu liegen



verhältniſſen und das Halten von Lehrlingen vom 1

nmen Spülvorrichtungen welche eine beſtändige Erneuerungr Wüyers im Hafenbecken herbeiführen ſind einzuführen Die
üeberbrückung der Hafeneinfahrt eſchieht mittels einer auf der
Ufermauer runden Drehbrücke Bevor mit den Ausſchachtungen
u beginnen iſt ſind folgende Zuſichernugen von der kgl Eiſenahn irektion zu erbitten Ueberſührgebühr nicht zu erheben
Hergabe des zur Bahnhofserweiterung Alte Neuſtadt erforder
üchen Bodens mittels Expropriation auf Rechnung der Stadt
das 17,300 qm umfaſſende der Bahndirektion gehörige Terrain
welches der Hafenverwaltung J überlaſſen wird nicht in
der Folge nach einſeitigem Beſchluß der Beſitzerin der Hafen
bauverwaltung zu entziehen Ueber die Frage ob es ſich empfiehlt
einen Theil des Getreideſpeichers als Siloſpeicher herzurichten
ſind die hieſigen Intereſſenten zu in d Litergt

K Erfurt 29 Juni Der hieſige Verein der Literaturt beging geſtern aben FloraSalon ſein Jahres
eſt verbunden mit einem Körner Abend Jn längerer Feſt
rede ſchilderte Diviſionspfarrer Bußler mit warmen Worten
Körner s Leben Dann folgten Vorträge zweier Monologe aus
Zriny und die Aufführung des Luſtſpiels Der Vetter aus Bremen
von Körner In der Nachfeier welche Kandidat Grüning mit
einem Toaſt auf den Kaiſer einleitete berichtete der Vorſißende
Kanzleirath Stöveſand über die Entwickelung des Vereins
es ſind demſelben bisher mehr als 200 ordentliche und guker
ordentliche Mitglieder beigetreten Heute vormittag 27 Uhr
wurden i63 Tauben des Erfurter Brieftauben Klubs in
der MilitärBrieftaubenStation zu Köln 300 km in der Luft
linie von hier entfernt in Freiheit geſetzt Bis mittags 12 Uhr
war noch keine Taube hier eingetroffen Der Erfurter Rad
fahrer Verein veranſtaltet Mitte Auguſt auf ſeiner Bahn im
Andreasried ſein zweites diesjähriges Radwettfahren Dem
Kellner Bierende aus Halle wegen gewerbsmäßigen Glücks
ſpieles vorbeſtraft ging es wie dem Tiger der Blut geleckt Ende
April d J rupfte er auf der Durchreiſe hier wiederum ein Opfer
einen Handwerksburſchen im Kümmelblättchenſpiel um 48 M und
die Taſchenuhr Jn geſtriger Strafkammerſitzung traf ihn
eine Gefängnißſtrafe von 6 Monaten und 1 Jahr Ehrbverluſt

K Erfurt 30 Juni Jnfolge der letzten empörenden Vor
kommniſſe im Steigerwalde und den ſtädtiſchen Anlagen forderte
der Oberbürgermeiſter Hr Geh Reg Rath Breslau öffent
lich ſolche Herren auf welche mit polizeilichem Ausweis verſehen
die Polizeiorgane in Ausübung des Schutzes der Anlagen c
unterſtützen wollen ihre Namen im Rathhaus angeben zu
wollen Der Aufforderung ſind bis jetzt einige 20 Herren nach
gekommen Von den 163 Brieftauben welche geſtern früh
27 Uhr in der MilitärBrieftaubenStation zu Köln aufgelaſſen

worden waren traf die erſte 12 hier ein Jnfolge der mißlichen
Witterung blieben noch viele zurück W fehlten heute
vormittag noch 123 Tauben Herr Regierungspräſident von
Brauchitſch beſichtigte geſtern unter Führung des kgl Land
raths Freiherrn v Müffling die Feuerlöſchvorrichtungendie trefflich e e e Waſſerleitung ſowie andere gemeinnützige
Anlagen des benachbarten Ortes M tie Seſt Hr Lehrer
Möbis in Bechſtedtwagd bei Erfurt iſt im Beſitze von 2 großen
Kreuzottern eine iſt 70 em lang welche Schulkinder im Rock
häuſer Walde erlegten Die größere in Spiritus geſetzte Schlange
macht die Runde in benachbarten Schulen Angeregt durch
die günſtigen Erfolge welche der hieſige Verein zur Auf
beſſerung der Fiſchzucht während ſeiner 5 jährigen Wirk
ſamkeit erzielt hat iſt beſchloſſen worden die Thätigkeit des
Vereins auf den ganzen Regierungsbezirk Erfurt aus
zudehnen Ein intereſſantes Präparat hat ein Fleiſchbeſchauer
in dem benachbarten Stadtilm ausgeſtellt Einen Regen
wurmtheil mit maſſenhaften Trichinen eingekapſelten ſowohl
als auch wandernden

Nordhaufen 30 Juni Als e des verſtorbenenProfeſſor De Perſchmann iſt der Gymnaſiallehrer Dr Heyſe zum
Konſervator unſeres Stadtarchivs ernannt worden Der hieſige
Hausbeſitzer Verein beſchloß geſtern in einer Eingabe an
die ſtädtiſchen Behörden ſich gegen die 15 Proz Zuſchläge zur
Gebäude und Gewerbeſteuer welche als höchſt ungerecht be
zeichnet wurden zu wenden Ferner beſchloß der Hausbeſitzer
verein inbetreff der Fernſprechanlage folgende an den Magiſtrat
zu richtende Reſolution Der HausbeſitzerVerein erkennt in der
Anlage einer Fernſprecheinrichtung in unſerer Stadt keine Be
nachtheiligung ſeiner Mitglieder hält vielmehr eine derartige Ein
richtung für den gewerblichen und Handelsverkehr für günſtig und
empfiehlt dieſelbe als zeitgemäß und das Wohl der Stadt
fördernd Heute herrſcht hier lebhafte Erregung über ein
Sittlichkeitsvergehen das geſtern nachmittag an einem der
lebhafteſten Punkte an der ſtädtiſchen Promenade durch einen
Privatgärtner gegen ein Kind verübt worden ſein ſoll Der
Menſch befindet ſich bereits ſeit einiger Zeit in Unterſuchung
doch nicht in Haft weil er wiederholt Kindern gegenüber an der
Promenade öffentlich Aergerniß erregt hat Das Zijährige
Söhnchen des Hofmeiſters Henning in Bielen gerieth geſtern in
Abweſenheit der Eltern über die im Küchenſchranke aufbewahrte
Branntweinflaſche trank daraus und verſtarb

S Ouedlinburg 30 Juni Der Sohn des Muſikmeiſters
a D Fr Brückner hier welcher ſeine erſte Ausbildung beim
hieſigen Stadtmuſikcorps erhielt und ſich dann ſelbſt fortbildete
iſt jetzt nachdem er mehrere r Großh Mecklenb Kammer
virtuos geweſen als Profeſſor der Muſik an das Konſervatorium
zu Wiesbaden berufen worden Oskar Brückner iſt erſt
31 Jahre alt Der kürzlich in Deſſau verſtorbene Rentner
Sonntag welcher früher in unſerer Stadt ſeinen Wohnſitz
hatte hat in ſeinem Teſtament auch etwa 15 hieſigen Einwohnern
je ein Kapital von 1500 M ausgeſetzt desgleichen ſind dem
Evangel Vereinshauſe 3000 M vermacht

Saugerhauſen 30 Juni Jn der letzten Verſammlungdes hieſigen Alterthums vereins wurde mitgetheilt daß von
den Herren M Liebe und G Poppe in Artern ein Stam
bau m Wolfgang v Goethe s aufgeſtellt worden ſei Aus den
Mittheilungen ging hervor daß Vorfahren Goethe s in Sanger
hauſen und Arkern gewohnt haben In den Jahren von 1637
bis 1648 lebte hierſelbſt ein Joachim Goethe zu deſſen Nach
kommen auch der Dichterfürſt gehört Die Vorturner des
Kyffhäuſer hielten am Sonntag in unſerer
Stadt eine Sitzung ab in welcher die Frei und die Geräth
übungen für das in Weimar abzuhaltende Thüringer KHreis
Turnfeſt vorbereitet wurden Sodann wurden 5 Preisrichter für
dieſes Turnfeſt nämlich Ludwig und Becker Sangerhauſen
Seifart Nordhauſen Steckel Eisleben und Hellmuth
Sondershauſen gewählt Geſtern tagte der Peſtalozzi
Zweigverein für Sangerhauſen und Umgegend Die Jahres
einnahme des Vereins dem 74 ordentliche Mitglieder und 40Ehrenmitglieder angehören belief ſich auf 348 B die unter
ſtützungsbedürftigen Wittwen und Waiſen ſollen 542 M verwendet
werden Heuke wurden in Gegenwart der ſtädt Behörden der
Sei des Landraths des Regierungspräſidenten und des
Generalſuperintendenten D Schultze das neue Stiftsgebäude
zu St Spiritus und die Herberge e de eingeweiht
I Eine Brieftaube die ſich wahrſcheinlich bei einem Wett
ſluge verirrt hatte und ihre Heimath nicht wieder finden konnte
ſt am Montage hier eingefangen worden Die Taube hatte auf
den Flügeln verſchiedene Zeichen Dentlich zu leſen war Tauben
zuchtverein Pfeil Berlin 10 und G Barnewitz Berlin

T Die Tiſchlerinnung zu Zeitz feierte am 28 Juni ihr350 jähriges Veſlehen

44 Gotha 28 Juni Das Rechtsminiſterium ertheilte der
Schuhmacher Jnnung zu Ohrdruf die Befugniſſe des

1000 der Gewerbeordnung betr die Streitigkeiten aus Lehr
uli ab

Seſtern wurde die leßte Abtheilung der noch nicht mit dem
epetirgewehrausgebildeten Reſervemannſchaften hierſelbſt

u einer 12tägigen Uebung eingezogen

Der Verein anhaltiſ 8gärin der Zeit vom 10 s 13 Sept d J in Köthen unter dem
Protektorate Sr Hoheit des Herzogs eine Ausſtellung gärt
neriſcher Erzeugniſſe und der in der Gärtnerei in Gebrauch
kommenden Maſchinen und Geräthe Die Ausſtellung wird in
den Räumen und Anlagen der Turnhalle des Ludwigs Gymna
ſiums mit Benutzung des öſtlichen Theiles des Schloßgartensdaſelbſt ſtattfinden Die Anmeldung der Ausſtellungsgegenſtände

iſt bis zum 20 Aug zu bewirken beabſichtigte größere Auf
ſtellungen oder bauliche Anlagen müſſen bis g I Auguſt an
gemeldet und bis ſpäteſtens 1 Sept beendet ſein Den Anmel
dungen iſt die möglichſt genaue Angabe des benöthigten Raumes
beizufügen und ſind dieſelben an den geſchäftsführenden Vorſtand des
Vereins Herren Louis Lochmann Köthen W Lindemann
Deſſau E KaperBernburg Engelmann Firma Halbenz
Engelmann Zerbſt zu richten

Vermiſchtes
T lViſcher Feierx Aus Stuttgart 30 Juni wird der

Frkf Ztg gemeldet Soeben bewegt ſich ein großer Studenten
zug durch die Königſtraße nach der Wohnung Se Viſchers
in der Kepplerſtraße Es iſt ein i ild Die Polh
technikum Studenten ſind in Wichs zu Pferd
Viergeſpannen Die Muſikcorps ſind altdeutſch koſtümirt
herrſcht ein ſtarkes Treiben auf den Straßen Bei Viſcher wird
eine Anſprache gehalten Nachmittags iſt ein Feſt Kommers auf
der Silberburg

Fürſt Bismarck verſorgt bereits ſeit mehreren Jahren
Berlin mit geräuſchloſem Straßenpflaſter Aus der Bismarck
ſchen Forſt in Friedrichsruh rührt nämlich ein Theil des Holzes
her welches die ſtädtiſchen Behörden bei der Holzpflaſterung ver
wendeten Augenblicklich erhält die Lützowſtraße von der Pots
damerſtraße bis zum M a an hinunter hauptſächlich
aus Rückſicht für das hier befindliche EliſabethHoſpital innerhalb
der PferdeeiſenbahnSchienen Holzpflaſter ebenfalls aus Friedrichs
ruh Das Material wird von einer berliner Geſellſchaft bereits
zu Klötzen verarbeitet geliefert Dieſe Holzklötze werden nicht
einzeln geliefert ſondern ſind bereits mit Draht zu einer etwa
einen Quadratmeter großen Fläche verbunden die ſo zwiſchenden Schienen eligepaßt daß nur noch die Befeſtigungslage dicht

neben den Schienen eingeſetzt werden muß Die Thatſache
daß man ſich in der Lützowſtraße jetzt auf einem Bismarck ſchen

es befindet dürfte für viele Berliner ebenſo neu wie inter
eſſant ſein

Ein Pechvogel iſt entſchieden der für Rußland ernannte
japaniſche Geſandte nachdem derſelbe beim Scheitern der Oder
auf welcher er die Reiſe von Japan nach Europa machte ſein
ganzes Gepäck mit Ausnahme von 2 Kiſten verloren hatte ſind
ihm dieſe beiden Kiſten in er unmittelbar nach ſeiner Landung
auf ruſſiſchem Boden geſtohlen worden So erzählt der
Korreſpondent der Daily News

Rennen zu Hamburg Jm Norddeutſchen Derby ſiegte
e t Zſupan aus dem Stalle des Freiherrn Nathaniel

v Rothſchild aus Wien Der Reiter des Siegers Jockey
Goodwahy erhielt für ſeinen Ritt den ganzen Werth des Rennens
welcher 30,200 M betrug Auch für den Fall der Niederlage
ſollte der Jockey doch 16,000 M für ſeinen Ritt vom Baron
Rothſchild erhalten

Verunglückte Touriſten Der 28jähr Commis Hans
Dollmager in Wien machte am 19 d mit dem Touriſtenklub einen
Ausflug ins Gehäuſe Zu ermüdet um mit den Uebrigen zurück
zukehren blieb Dollmager zurück und erklärte ſpäter allein heim
gehen zu wollen Seit jener Zeit wird Dollmager vermißt und
iſt wahrſcheinlich abgeſtürzt Späterer Meldung zufolge iſt er
von der Spitze des Tramiſchthurms im Gehäuſe abgefallen und
am Donnerstag todt aufgefunden Der Fabrikant Alexander
Bücher aus Wien iſt von der Frohnbachswand bei Reichenau
abgeſtürzt und lebensgefährlich verletzt

Der Selbſtmord der Skorpione iſt neuerdings mehr
fach in der Preſſe erörtert und angezweifelt worden Die Köln
Ztg erhält mit Bezug hierauf von einem Schiffskapitän in
Amſterdam folgende Zuſchrift Jm heutigen Blatte finde ich
eine kleine Mittheilung wonach der Selbſtmord der Skorpione
ins Sagenreich verſetzt wird Dem entgegen möchte ich Jhnen
mittheilen daß ich vor mehreren Jahren während meines Aufent
halts in Weſtindien Hayti mehrfach mir von der Schiffsmann
ſchaft gebrachte Skorpione in ein Glas ſetzte und jedesmal be
merkte daß dieſelben nach wenigen Stunden todt im Glaſe lagen
während ſie den Stachel hinter ihrem Kopfe im Leibe hatten
Damals war mir die Geſchichte des Selbſtmordes dieſer Thiere
nicht bekannt Eines Tages beobachtete ich einen derartig ge
fangenen Skorpion und fand daß derſelbe zuerſt unruhig im
Glaſe umherlief und mit Sir ſeines Schwanzes ſich ſo hoch wie
möglich an der Jnnenwand des Glaſes aufrichtete Natürlich fiel
er immer wieder auf den Boden des Glaſes Nach 1 Stunde
hörten d Verſuche mehr und mehr auf Endlich ſah ich deutlich
wie der Skorpion ſeinen Schwanz nach vorn überbiegend den
Stachel ſich ſelbſt hinter dem Kopfe einſchlug und wenige Augen
blicke ſpäter todt da lag indem der Stachel in ſeinem Leibe ſtecken
blieb Das gebrauchte Glas war ein reines Trinkglas ohne
Stopfen ſodaß eine Möglichkeit daß äußere Umſtände den Tod
des Skorpions herbeigeführt hätten gänzlich ausgeſchloſſen iſt
Ein Beweis daß der Selbſtmord des Skorpions eine Sage iſt
kann nur dann geliefert werden wenn eine Skorpionsfamilie in
Gefangenſchaft gezüchtet werden kann So lange dies nicht der
Fall iſt erlaube ich mir darauf hinzuweiſen daß der Selbſtmord
der Skorpione eine freie Willensäußerung des Thieres iſt das
in ſeiner Wuth ſchließlich ſich ſelbſt anfällt wenn es keinen

er Gegenſtand finden kann in den ſein Stachel einzudringen
ermag

Der Teufel in der Kirche Dem Secolo wird
aus Palermo 27 Juni berichtet Jn Canicatti provocirte geſtern
der Pfarrer eine furchtbare Panik welche von entſetzlichen Folgen
begleitet war Nach einer Predigt in welcher der Pfarrer ſeinen
Pfarrkindern alle Schrecken der Hölle gemalt ließ er plötzlich
eine ſchwarze mit Hörnern und Schweif verſehene Geſtalt unter
einem Feuerſcheine erſcheinen Die Weiber und Kinder kreiſchten
entſetzt auf viele ſtürzten vor Schreck ohnmächtig zuſammen eine
gar that eine Fehlgeburt eine andere wurde wahnſinnig Zweiinder wurden von den Flüchtenden zertreten Die Burſchen
wollten den Pfarrer der ſich flüchten mußte lynchen Das
mailänder Blatt ſteht für die Richtigkeit ſeiner Meldung ein

Verhaftung Der nach Unterſchlagung von 3 Millionen
Francs flüchtig n Direktor der Banque pariſienne wurde
in Konſtantinopel verhaftet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
z Bexliner Börſe 30 Juni Die matte Haltung welche an der

ſehrigen Nachbörſe herrſchte übertrug ſich nicht auf die Abendbörſen an den
elben war das Geſchäft ſehr ſtill aber die Kurſe zeigten kleine Kursbeſſerungen
Hier eröffnete die Börſe bei geringfügigen Umſätzen in r feſter Haltun
welche ſich jedoch pr ſehr bald wieder abſchwächte Kredit notirten M un
Kommandit Proz beſſer auch andere Banken waren etwas höher Deutſche
enla Bahnen blieben vernachläſſigt nur Marienburger konnten ſich eine
leinigkeit beſſer ſtellen Franzoſen und Lombarden erhoit ebenſo die übrigen

öſterreichiſchen Bahnen wieder beſſer Sehr lehhaftes Geſchäft fand auf dem Ge
biete der Schweizerbahnen ſtatt welche infolge von Deckungen ihre v enSchlußkurſe nicht unweſentli überholen konnten ſo waren Gotthard 2 ordon
2,90 Union 260 Proz beſſer Auch Mittelmeer zogen 1 Proz an Warſchau
Wiener ſehr ſtill Von Bergwerken wurben Bochumer bevorzugt während Laurg
und Dortmunder ſtill blieben Ruſſiſch Anleihen durchweg abgeſchwä t aber
ſtill dir Ungariſche Goldrente und Italiener war ein erſter Kurs kaum zu
ermitteln Egypter behanptet Die Haliung befeſtigte ſich ſehr bald wieder und
zog die Mehrzahl der Kurſe an Neben Schweizerdahnen welche fortgeſetzt in
großen Beträgen beſonders für frankfurter Rechnung gekauft wurden wurden
auch Montanwerthe lebhaft Die Kurſe von Bochumer ſtellten
einige Prozent beſſer auch Laura und Dortmunder zogen an Banken u
Eiſenbahnen blieben vernachläſſigt aber feſt Ruſſiſche Werihe vorwiſchwächer Wchin ſtill wie ſchon kelegradhile e An r Getreides

ſerd die Chargirten in
s dreieinhalbprözentigen Reichsanleihe war 99 70 Prozent

er Handelsgärtner veranſtaltet t erfreute ſich der Markt für Brotgetreide ziemlich lebhafter Umſätze Jn
eizen fanden per Juli Aug ſtarke Verkäufe der Baiſſepartei ſtatt welche denPreis nicht unweſentlich drückten alsdann intervenirte für denſelben Termin

wieder ein Haus der Gegenpartei und da auch feſtere öſterreichiſchungariſche
Meldungen vorlagen konnten Preiſe wieder ca 1 M anziehen JuniJulit
bleibt von dieſen Schwankungen weniger berührt da die Unternehmung für dieſen
Termin aufrecht erhalten wird Roggen wurde ſeitens ſüdruſſiſcher Kommiſſions

re auf Lieferung flott verkauft und konnte ſich erſt ſpäter wieder etwas be
eſtigen c hatte nur ein kleines Geſchäft und auch Rüböl ging über
engſte Verkehrsgrenzen nicht hinaus Spiritus ſehr ſtill nach anfänglicher
Flaue trat eine kleine Befeſtigung ein doch hielten ſich die Kurſe immer noch
unter geſtrigem Stande

Der Kurs zu welchem die hundert Mill dreieinhalb
prozentiger Reichsanleiheſcheine am 5 gro zureichnung geſtellt werden beträgt laut Proſpekt 99 Prozent

eichenſtellen ſind die Reichsbank und deren geſammte
weiganſtalten die preußiſche Seehandlung ſowie die
irmen S Bleichröder Diskonto Geſellſchaft
eutſche Bank Berliner Handelsgeſellſchaft Bank

für Handel und Jnduſtrie Mendelsſohn mRobert Warſchauer Co Dresdener Bank F W
Krauſe Co Bankgeſchäft Deutſche Genoſſenſchafts
bank von Sörgel Pariſius Co ſämmtlich in Berlin
M A v Rothſchild Söhne Frankfurt a SalOppenheim jun Co in Köln und Norddeutſche
ank in Hamburg Der geſtrige Kurs der der en

er
Anleihebetrag wird ausgefertigt in Schuldverſchreibungen zu
200 500 1000 2000 5000 M welche mit laufenden Zinsſcheinen
vom 1 Juli d J ab verſehen werden Außer dem Preiſe hat
der Zeichner die laufenden Zinſen vom 1 Juli bis zum Tage
der Abnahme und die Hälfte des für den Schlußſchein verwendeten
Stempelbetrages zu vergüten Bei der Zeichnung iſt eine Kaution

nach dem Tageskurſe zu veranſchlagenden Effekten zu hinterlegenwelche die betreſſende Subſtriptions telle als zuläſſig erachten wird

Die Zeichner können die ihnen zugetheilten Anleihebeträge vom
18 Juli d J ab gegen Zahlung des Preiſes abnehmen ſie ſindre e Betrages Juld Js des zugetheilten Betrages am 18 Juli d

36 ſpäteſtens bis 20 Aug d

i S d Jabzunehmen Zugetheilte Zeichnungsbeträge bis inkl 10,000 M
ſind ungetheilt am 18 Juli d J zu reguliren

Die Norddeutſche Dampfſchiffahrts geſellſchaft ſetzte die
Dividende auf 22 Proz feſt

Bochumer Gußſtahl Bergwerk Der Kurs dieſer Aktien war
geſtern im Laufe der Börſe nicht nnweſentlich ſteigend und zwar auf das
Gerücht daß die Dividende für das ablaufende Geſchäftsjahr auf 6 Proz zu
ſchätzen ſeirift el 30 Juni Telegr Das Brüſſ Journ meldet Sämmtliche
Stahlfabrikanten Belgiens waren hierſelbſt verſammelt behufs
Organiſirung des Kampfes gegen die deutſchen Stahlwerke

Anläßlich der heutigen Abtrennung der Dividendenſcheine ſtellt die
Ztg unter Vorbehalt nachſtehende Schätzungen der vorausſichtlichen

1886/87er Dividenden zuſammen Braunſchweigiſche Jutefabrit 67
oz Cröllwitzer re 10 Proz Vereinigte Leopoldst chemiſche Fabriken 6 Proz Staßfurter chemiſche Fabrik

8 Proz Zeitzer Maſchinenfabrik 16 Proz Hagener Gußſtahl
verein 2 Proz Luiſe Tiefbau 33/ Proz Märkiſch Weſtfäliſcher
Bergwerksverein 7 Proz für die Aktien und 6 Proz für die Stamm
prioritäten Schwartzkopfſche Maſchinenfabrik 33 35 Proz Maſchinenfabrik Freund 6 Proz Görlitzer Maſchinenfabrik 6 Proz Vor
ausſichtlich leer ausgehen werden die Aktionäre der Konſolidirten Reden
hütte Dortmunder Bergbau Geſellſchaft Iiät Harpener
Bergbau Geſelſchaft Hörder Bergwerksverein vwelcher
vielleicht einen Bruchtheil Dividende auf die Aktien zu vertheilen in der Lage
ſein duürfte r r Köln Müſener BergwerksvereinSchleſiſche Kohlenwerke Wiſſener Bergwerk Hannover
War Maſchinenfabrik Nienburger Eiſengießerei und

ärkiſchen Maſchinenbau Anſtalt

Halle 30 Juni Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 26,50 28,00 Weizenmehl 0 24,50 26,00
Roggenmehl 0 20,00 20,50 Roggenmehl 01 19,00 19,50

12,50 Roggenkleie 9,50 Weizenkleie 9,00
eizenſchalen 8,50 Haidemehl 29,00 M Stimmung flau

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsHalle Unterh 30 Juni 72 1 Juli 41 72 eTrotha e r 1 60 41 58 OKalbe Oberp 29 Juni 36 30 Juni 11 351 S
do Unterp n 44 aWeißenfels Oberpegel t 30 28 02 edo Unterpegel 10 04 06 SAlsleben Oberpegel 2 28 2 2321 04do Unterpegel 26 251 01 SArtern Brückenpegel 60 52 08 cMoldau Jſer Eger Elbe

Budweis 28 Juni c 29 Juni 2rag 7 2 a 1 edent x 2533 85aun 2 a u 32 r 3 uPardubitz e 10 0 10 WBrandeis 4 O 13 0 16 03Melnick 2 4 24 n 23 wenn 01Leitmeritz 40 38 w 02Jus II 30 7 unDres en J e 1 15 20 05Torgau 29 Juni 40 76 30 Juni 40 69 07Wittenberg 06 06 aRoßlau 92 5 66 65 01Barhy e 03 z160 99 4Magdeburg m 00 A 41 00Tangermünde 2 45 43 02Wittenberge n 25 n 42 21 04 uDömitz Peg 64 p 40 60 04 aLauenburg 5 80 40 76 04 S
Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen

Elbſtromban Verwaltung

Geringſte Fahrwaſſertiefen in der Elbe
Am 29 Juni 1887

Anhaltiſche Elbſtrecke
50 m zwiſchen Vockerode und Roßlau km 248 0

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 29 Juni 1887

20 m unterhalb Alsleben am Sandhorſt
ev

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 30 Juni Staatsſekretär v Boetticher iſt geſtern

abend aus Friedrichsruh hierher r r Miniſter
v Goßler wird morgen aus Oſtpreußen wieder hier er
wartet Bezüglich der Verhandlungen zwiſchen der
en und der deutſchen Regierung über die
Freilaſſung des verurtheilten Köchlin Claudon
bemerkt die Kreuzzeitung, daß ſolche Verhandlungen aller
dings ſtattfänden von einer baldigen Freilaſſung könne aber
nicht die Rede ſein Allein es ſtehe zu vermuthen daß man
z einem Verfahren ähnlich dem in der Landesverrathsſache

däniſchen Kapitäns Sauraw gelange das will ſagen
dem W land einen Theil ſeiner Strafe im Gnaden

e er
öln 1 Juli Priv Telegr d SaaleZtg Bei Mülheim

iſt geſtern wieder ein Perſonenzug entgleiſt Keine Be
ſchädigungen

Vorliegender Nr 151 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 27

von 5 Proz des gezeichneten e en in baar oder ſolchen



Zur Reise Saſson euch

Staubmäntel Gummi
in großartiger Auswahl
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J Totl n
wegenen meines Geſchäftslocals

Einrichtungen erkstätten

Regenmäntel

wer Spiegel m Pohſerwagren Magnn

der vereinigten Tiſchlermeiſter E
Steinſtraße 6 T zwiſchen Amtsgericht und Bankverein Gegründet 1832

Größtes Lager ſelbſtgefertigter Möbel von den einfachſten bis zu den feinſten

Complette Zimmer en Tapezierer Gohide Preise
Transport gratis Ausstattungen

e J t7 e mS S S e n S S

Ganzo

eKlein dmied en 10 r Bekanntmachung
Die der hieſigen Stadt gehörige

Obſtnutzung im großen und kleinenn t ten de Ieh hege 2aeeeend J I aus Prucht Gugerven Park eS die Nectt daß ich in kurzer Zeit mein Geschäftslocal nach e Begründet 1843 plantage und im Fluthgraben an

n Kleinſchmieden Nr 10 FAIeeeee Mnnian den JnntS verlege Um mir die Umzugskoſten zu verkleinern habe ich meine S Bei Beginn der Conſervirung von Früchten empfiehlt den r tag 1 in
S ſammtl ichen Waarenbeſtände im Preiſe ſo herabgeſetzt daß dem geehrten Herrſchaften ihre Beſtellungen gütigſt bald aufgeben Rathst er r ſibſt öffentlich

mich bee re Publikum die ſeltene Gelegenheit geboten iſt reelle zu wollen W im ſtbiet d er ter öſfentligute Waaren welche in jedem Haushalt als Bedarfsartikel ge Es werden nur tadelloſe reife Früchte verwendet mit ber en e Kenbraucht werden zu einem noch nie dageweſenen billigen Preiſe wenig Zucker eingeſotten und ſtellt ſich der Preis bei jetziger X bekann Ahtet en al edingun

n kaufen e r vrreue ne a en a der Jrucht n WJengen d de Halte der0 lZum Aer fommen S e h Pacht ab zu n uNMandschuhe in Seide à Paar 60 Pfg ſonſt 1 Mk e Der wiagiſtratEichel
S Handschuhe in Zwirn à Paar 30 Pfg ſonſt 60 e
S HTricottaillen ganz ſchwere Winterqualität

3,50 Mk ſonſt 5 und 6 Mk
I Corsetts extra hoch 1,50 2 3 Mk ſonſt das Doppelte

Sämmtliche Besätze zu Kleidern beſtehend aus Perl
galons Perlblättern Verleinſätzen 500 unter
reellem Werth

Bieling Richter
Se Risleben Freistr 14Beechbstein Schwechten Feurich Frankee Kaps Apollo Mand RosenkranzZeitter Winieimann u a m

l Plüsche u Sammete Meter 3 Mk ſonſt 4 u 5 Mk Pianinos
S Knöpfe das Dutzend von 10 Pfg an bis zu den de e Bmnk 490 3500
S goanteſten 300 unter Werth J nI Wolle Wollwaaren Fricotagen Wäsche en a ehramkg wie

e ev Siner r T dachen e d Jarößtentheils angebotenes werthloſes Fabrikat e c S
ver aufe e enfa le un er reellem erth ſowie Cassetten Lopirprosen Co

e e empfiehltErg Sppedcha Halle a S Marienſtraße 8

Am Sonnabend den 2 Juli d ch findet ein

Extrazug nach Hamb urg eh ſſtatt zu welchem an Retourbillets nach Altona Kiel Kope

h haven Helgoland ſowohl über Harburg Cuxhaven als auch ab Hamburg mit
e Dampfſchiff Freia zu bedeutend ermäßigten Fahrpreiſen ausgegeben werden
e Die Billets ſind 3 Wiener gilti e

Abfahrt van Se Pzia Ragwktags
Lohn 2,36S Die Fahrpreiſe und wigt igen Peereghbchingungen ſind aus der auf

dem Bahnhofe aushängenden Bekanntmachung zu erſehen und auch in der
Billetexpedition daſelbſt zu erfahren

agdeburg den 24 Juni 1887Königliche Eiſenbahn Direction

Sonderzug Teipzig Thale und zurück
am Sonntag den 3 Juli 1887

5 Uhr 10 Min Mas 7 Uhr 20 Min Abds
Ankunft Cönnern 9 16 7

Hallea S 19 15Schkeuditz 10 48
3

Gustav Blochert
Grohe Klausſtraße A

J Aufträge nach außerhalb werden prompt und
u

De m 7e S s r S e mz e e ce mee S e ee e

n

e e

En gros Wriedlrüchh F n detail
Erſtes Geſchäft Leipzigerstrasse 71 und 110 zweites Geſchäft

Empfehle nach beendeter Saiſon

W le 1 e nirme und Hoſenträger zu herabgeſetzten gſtenfeſten Frei iſen via et 5

Veu Ventilations Ilut Deutscher Turner und Schützenhnt Neun Be
Neu Deutſche Herbſtmoden 1887 Neu Ankunft Thale

Beſtellungen von Maaßhüten werden genan nach Aufgabe gefertigt

Leipzig 11 06
Fahrpreiſe ab be I Cl 6 5 III Cl 4 50

Palle II Cl 4 50 9 III Cl 3Cönnern8So0lpad Sulza e tun du i e erte Magdeburg den 23 Juni 1887
Dr Sänger Dr Schenk undGtation der Thüringer Staatsbahn die Badedirektion

Montag den 4 Jnli
d habe wiederum eine ſehr

große Auswahlvorzüglicher

Königliches KiſenbahnBetriebsAmt

Belgiſcher Spannpferde

Wittenberge Leipzig

igl Bad Lauchstädkt

Wilhelm Stocäsg
Ein Transport Altenburger

Köni
Sonntag den 3 Juli er

Nachmittag Grosses Concert Anfang 3 Uhr
Theater Aschenbrödel Anfang 5 Uhr

Abends Ball im Kurſaal
Wohnung mit Penſion im Bade ſelbſt täglich à Perſon 3,50Speiſen à Ia carte zu jeder Tageszeit Weine aus den beſt renommirteſten

hochtragender u neumilchender

Mühe und Versene ſowie ſehr ſchöner Simmengler ſprungfähiger Zunchtbullen
wieder eingetroffen

Otto Heilmannm Merſeburg

Vs W

U K

Sangerhauſen Häuſern Biere ff
Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag von Nachmittag 4 Uhr Conecert

Max Schwarz Bade Reſtaurateur
NB Für Geſchirre Stallung reichlich vorhanden

Am 12 Jnli cr Mittags 1 Uhr findet der große

hiſtoriſche Feſtzug
in altdeutſchen W 15 Jahrhundert in Schmiedeberg
Bez Halle a ſtatt wozu Freunde dieſes Feſtes hiermit
eingeladen werden Der Vorſtand

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

SMrfertuſen
Meinen geehrten Kunden zur Nach

richt daß ich jetzt wieder alle SortenSchul Schiefertafeln auf Lager habe
und ewmpfehle 20 billiger ein min
deſtens ebenſo Fabrikat als dasamtlich cpfoß lene Weichholz
tafeln ich führe nur die gute Tafel
in Schiefer Qualität ebenſo gut als
Hartholztafeln mit ſauber gearbeiteten
Prelſen zu außerordentlich billigen

reiſent I Krause Seipzigerſtraße 31

WaWbelyy

Sonntag den 3 Juli
von Nachmittag 4 Uhr an

e Tanuzmuſik
wozu freundlichſt einladet

O Köhrborn
Bruckdorf

Sonntag den Z Juli ladet zurTanzmuſik freunflichit ein
Ed Grosse

ScCRhEGEGaun
Nächſten Sonntag von Nachmitta

3 Uhr ab Ball wozu freundlich
einladen Die jungen Mädch chen

Grüne Tanne be Tr
Sonntag den 3 J

Tanzmuſik
Abends Feuerwerk im Roſengartken

Es ladet ergebenſt ein H Henkel

Schlettau
Zum Tanzvergnügen

Sonntag den 3 Juli ladet freund
lichſt ein O WernickeSeebad Wansleben

Temperatur des e 190 R
C Röhrborm

FamilienNachrichten
Statt beſonderer Meldung

Geſtern Abend 7 Uhr wurde uns
nach ſchwerem Ringen ein kräftiger
Junge geboren

Barbhy den 29 Juni 1887
Dr Schenk und FrauMargarethe geb S wabe

Statt jeder beſonderen Meldungeute Mittag 128 Uhr entſchuef

ſanft nach e enlager mein innigſtgelereir Sohn der

d Ovon 24 Jahren was Iureg tieſbetrüdt

anzeigt die trauernde Mutter
racau den 30 Wir 1887

ittwe Ulrich
h

Für den W S verantwortlich

Mit Veſſage

in fr
konnt
Stun

M
Lentn
Es n
mit t
reichſt
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